
Die Gutenberg-Tage der 9d  

In unserer Projektwoche zum Thema „Demokratie - Das bist du“ haben wir uns verschiedene Orte 

angeschaut, die uns die Funktionsweise und die Bedeutung der Demokratie nähergebracht haben. Wie haben 

aber auch erfahren, was es bedeutet, keine demokratischen Rechte zu besitzen. Wir besuchten die 

Gedenkstätte Hohenschönhausen und das Abgeordnetenhaus. Dann ließen wir uns aber auch künstlerisch 

durch eigene kleine Projekte zum Thema „Demokratie“ inspirieren.  

 

Montag: Tag 1  

Am ersten Tag hatten wir den Workshop „Messer machen Mörder“. Inhalt 

einer Präsentation durch einen Polizisten des Stadtbezirkes war es uns zu 

zeigen, was passieren könnte, wenn man ein Messer im Alltag auch nur zur 

eventuellen Gefahrenabwehr mitnehmen würde. Um uns in die Situationen 

besser hineinzuversetzen und sie besser zu verstehen, benutzen wir 

Rollenspiele. Zudem wurden die Folgen und Auswirkungen der Tat genauer 

gezeigt und erklärt. Uns hat der Tag gefallen, da er zeigt, wie gefährlich 

Messer sein können - auch wenn man sie nur zur Selbstverteidigung trägt.  

 

Dienstag: Tag 2  

Am zweiten Tag unserer Projektwoche waren wir in der Gedenkstätte 

Hohenschönhausen, dem ehemaligen Untersuchungsgefängnis der Stasi. 

Wir hatten dort eine eineinhalbstündige Führung, die wir sehr empfehlen 

können. Die Atmosphäre in dem ehemaligen Gefängnis ist allerdings nicht 

zu unterschätzen und vor allem im „U-Boot“, dem Keller des Gefängnisses, 

ist die Stimmung sehr bedrückend. Die Gedenkstätte Hohenschönhausen 

ist ein absolutes Muss, wenn man die Geschichte Berlins näher 

kennenlernen will und zeigt was für eine Errungenschaft die Demokratie ist. 

 

Mittwoch: Tag 3  

Am darauffolgendem Tag besuchten wir das Abgeordnetenhaus in Berlin 

und kamen der Politik sehr nahe - von einer Führung durch das prachtvolle 

Gebäude bis zu der Erlaubnis für das Anschauen der Arbeitsumgebung der 

Abgeordneten. Gelernt haben wir viel durch die Antworten auf die von uns 

gestellten Fragen. Für die Klasse war dieser Tag sehr besonders, da wir neue 

Erfahrungen sammelten und unsere Ansichten über die Politik erweitern 

konnten.  

 

 

Donnerstag/Freitag: Tag 4-5  

Am vorletztem Tag hatten wir ein Workshop, in dem es um Kunst und 

Demokratie ging. Es kamen zwei Künstler für diesen Workshop in unsere 

Klasse, die uns erst einmal ein paar Informationen über verschiedene 

Künstler vermittelten, die etwas mit Demokratie zu tun haben. Wir 

gestalteten z.B. Plakate oder Collagen, die Botschaften zum Thema 

vermitteln sollten. Dies war für viele eine Herausforderung, jedoch schafften 

es alle ihre Kreativität zu entfalten. Am letzte Tag ging es dann auch schon 

mit den Arbeiten weiter. Wir sprühten mit Hilfe von Sprühkreide 

verschiedene Messages oder Statements, die uns wichtig sind, auf den Schulhof. 

 

 

 

 


